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Rechtsextremismus wird im politischen, ö�ent-
lichen und wissenscha�lichen Diskurs als größte  
Gefahr für die Gesellscha� und das Zusammenleben 
erkannt und auch als solche benannt (vgl. Bundes-
ministerium des Innern und für Heimat 2023). Auch 
die Rechtsextremismusforschung und -prävention 
ist breit aufgestellt, was Themenfelder und Ziel-
gruppen betri�. Dennoch gibt es Bereiche, über 
die weniger in Bezug auf Verbreitung und Wahr-
nehmung von Rechtsextremismus bekannt ist. 
Hierzu zählen die Wirtscha� und insbesondere die 
Arbeitswelt. Aus diesem Grund geht diese Studie der 
Frage nach, ob und in welchem Umfang abhängig 
Beschä�igten und privatwirtscha�lichen Entschei-
der:innen Rechtsextremismus am Arbeitsplatz be-
gegnet und wie darauf reagiert wird. 

Ein Drittel der Beschäftigten 
hat Rechtextremismus 
am Arbeitsplatz bereits 
wahrgenommen 

Ausgangspunkt der Befragung und zugleich Möglichkeit, 
das Phänomen Rechtsextremismus für die Befragten 
innerhalb der Studie zu definieren, bildet folgende Frage, 
die allen Teilnehmenden der Umfrage gestellt wurde: 

Haben Sie an Ihrem Arbeitsplatz jemals rechtsextreme, 
also nationalistische, rassistische, antisemitische, den 
Nationalsozialismus verharmlosende oder demokratie-
feindliche Einstellungen wahrgenommen? 

32,1 % der Beschä�igten antworteten auf diese Frage mit 
„ja“. Jede:r dritte Beschä�igte in Deutschland hat somit 
bereits rechtsextreme Einstellungen an ihrem oder seinem 
Arbeitsplatz wahrgenommen (siehe Abb. 1). 

Rechtsextreme Einstellungen sind — wie auch in der  
Gesamtgesellscha� — demnach kein seltenes Rand-
phänomen, sondern treten deutschlandweit in 
Erscheinung. 

Kein signifikanter Unterschied konnte im Vergleich 
zwischen Ost- und Westdeutschland bei der Wahr-
nehmung von Rechtsextremismus festgestellt werden. Es 
zeigt sich allerdings mit Blick auf Abbildung 2, dass die 
Wahrnehmung von rechtsextremen Einstellungen am 

4 Wahrnehmung rechts-
extremer Ein stellungen 
im Arbeits kontext

Abbildung 2: Wahrnehmung rechtsextremer  
Einstellungen am Arbeitsplatz nach Bundesländern
Basis: abhängig Beschä igte; ja-Angaben
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Abbildung 1: Wahrnehmung  
rechtsextremer Einstellungen 
am Arbeitsplatz
Basis: abhängig Beschä igte
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Unternehmen in 
Verantwortung!

Umfrageergebnisse zu 
Rechtsextremismus in der 

Arbeitswelt – Herausforderungen 
und Handlungsbedarf

Rechtsextremismus und Wirtschaft – wie wachsam und realitätsnah 
sind UnternehmerInnen? Ist Rechtsextremismus im Arbeitskontext 
schon eine definierte Aufgabe für Führungskräfte? Welche Rolle
spielen rechtsexttreme Verhaltensweisen für die Organisation? 
Mit welchem Bewusstsein gehen Verantwortliche damit um? 

Programm.          

Begrüßung. Dirk van Loh - Geschäftsführer REGIOCAST

Einführung. Bärbel Boy - Vorstandsvorsitzende Wirtschaft für einen weltoffenen Norden

Vorstellung der Studienergebnisse. Vivian Klatt und Sophia Fresen von United! - Gemeinsam 
gegen Rechtsextremismus | Kompetenznetzwerk Rechtsextremismusprävention

Podiumsdiskussion und Fragen aus dem Plenum. Moderation Carsten Kock
Auf dem Podium: Dirk van Loh (REGIOCAST), Katrin Birr (Gebrüder Friedrich Werft), 
weitere spannende Podiumsgäste werden in Kürze bekanntgegeben

Austausch und Ausklang bei einem kühlen Getränk und einem kleinen Happen.

Aber nicht bei uns!

Antworten gibt hierzu die Anfang Juni erschienene Studie 

Unternehmen in Verantwortung! Umfrageergebnisse zu Rechts-

extremismus in der Arbeitswelt – Herausforderungen und Hand-

lungsbedarf, die die Forscherinnen persönlich vorstellen werden.  

Nach Sylt und nach der Europawahl diskutieren wir im Radiozen-

trum in Wittland mit ArbeitgeberInnen über ihre Rolle und ihren 

Umgang mit rechtsextremem Verhalten am Arbeitsplatz. Was 

wirkt? Dazu geben die Forscherinnen Antworten. 

Jetzt anmelden 
Melden Sie sich jetzt ganz 
einfach über den QR Code an, 
um sich Ihren Platz zu sichern. 

Oder doch?

02.07.2024 ab 18:45 Uhr im Radiozentrum Kiel, Wittland 3, 24109 Kiel.

Einladung zum Debatten-Abend.


